Die Urbanisierung in Deutschland
Beantworten Sie die Fragen
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Die zehn größten Städte 1905

(Quelle  www.dhm.de)
Urbanisierung im Deutschen Reich 

Durch die Industrialisierung und die damit verbundene starke Zuwanderung von Arbeitskräften stieg die Bevölkerungszahl in Deutschland in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts an. Von 1871 bis 1910 wuchs sie von 41 auf 65 Millionen Menschen.

Nun aber wandelte sich die Residenz- und Handelsstadt Berlin zum größten industriellen Ballungsraum im Reich, vergleichbar höchstens dem Ruhrgebiet. Die Zuwanderer stammten zu 18 Prozent aus der Umgebung, 39,1 Prozent waren Fernwanderer, 2,4 Prozent kamen aus dem Ausland.
Es gab eine stärkere Konzentration proletarischer Wohnquartiere im Osten und Norden der Stadt. 

Neue Stadttechnologien entstanden in den Großstädten vor allem im Bereich der Elektrizitäts- und Verkehrssysteme, von der Verbindung der verschiedenen Bahnhöfe vermittels einer Ringbahn über Omnibus und Straßenbahn bis zu S- und U-Bahn. Sie trugen verstärkt ab 1870 zur Verwirklichung einer modernen großstädtischen Infrastruktur bei und führten zur Beschleunigung, Intensivierung und Koordination in den Metropolen.
Wortschatz
Die Zuwanderung : immigration
sprunghaft : changeant
Die Ringbahn : ceinture périphérique

beitragen : contribuer
1 / Beschreiben die Statistiken Sie und die Graphik.

2 / Warum wächst die städtische Bevölkerung?
3/ Warum sind Berlin und Hamburg die zwei größten Städte in dieser Zeit?
4/ Zitieren Sie einige Folgen der Industrialisierung in der Stadt.









